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Auch wenn derzeit noch
Winter ist, kommt der Früh-
ling doch schneller als man
glaubt – und damit die Paa-
rungszeit der Katzen. Spätes-
tens jetzt sollten alle Katzen,
die Zugang ins Freie haben
und keine bei der Behörde
gemeldeten und registrierten
Zuchtkatzen sind, kastriert
werden.
Dies ist übrigens in Öster-
reich auch verpflichtend: Der
Tierschutzgesetzgeber
schreibt die Kastration der
Katzen, die regelmäßig Zu-
gang ins Freie haben, vor!
Dies gilt für Kätzinnen und
Kater gleichermaßen und be-
trifft alle Haltungen (ausge-

nommen davon sind nur re-
gistrierte und gemeldete
Zuchtkatzen). Eine Ausnah-
me für Katzen in bäuerlicher
Haltung, wie oftmals noch
angeführt wird, gibt es nicht.
Warum ist die Kastration der
Katzen so wichtig?
Nur so kann eine unkontrol-
lierte Vermehrung von Tie-

ren verhindert und das Aus-
breiten von unkastrierten
Streunerkatzenpopulatio-
nen hintangehalten werden.
Leider melden Tierheime und
Tierschutzorganisationen
immer wieder, dass die An-
zahl der „Streunerkatzen“
stetig zunehmend und nicht
in Griff zu bekommen ist. Im-

mer wieder werden Katzen
mit vereiterten Augen, ver-
flohtem Fell, unterernährt,
mit Verletzungen und in
einem schlechten Allgemein-
zustand aufgefunden. Die
einzig wirksame Maßnahme,
die unkontrollierte Vermeh-
rung von Katzen zu verhin-
dern, ist, Samtpfoten mit
Freigang zu kastrieren.
Die Kastration stellt einen
wesentlichen Beitrag zur Ge-
sunderhaltung unserer Samt-
pfoten dar: Kastrierte Katzen
streunen weniger weit und
sind somit einem deutlich
geringeren Verletzungsrisiko,
beispielsweise durch den
Straßenverkehr, ausgesetzt.
Sie haben ein geringeres Risi-
ko für das Auftreten von In-
fektionskrankheiten durch
Paarungsbisse, oder Revier-
kämpfe. Sie zeigen keine Rol-
ligkeitssymptome und auch
das übelriechendes Markie-
ren fällt weg.
Fazit: Die Kastration der Kat-
zen stellt einen wichtigen
und wirksamen Beitrag zum
Tierschutz dar und ist eine
Maßnahme, um viel Tierleid
zu verhindern!

Wer seinen Stubentiger, der regelmäßig ins Freie geht, kastrieren
lässt, verhindert viel Tierleid. Foto: Elizaveta - stock.adobe.com
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